BG-BRG-SRG Innsbruck, Reithmannstraße

Mikrobericht – e-Buddy

Betreuer:  e-Buddy 1
Betreuter Kollege: Kollege 2
Voraussetzungen: 
Kollege 2 unterrichtet  Biologie und Biologisches Praktikum in der 4C, einer der beiden eLSA-Klassen der Schule.

Die Klasse ist mit einem Lehrercomputer mit Beamer und mit 4 Schüler/innen-Computer ausgestattet. Alle PCs verfügen über einer Internetverbindung. Die Schule verwaltet auf einem Webserver eine eigene Lernplattform (www.elsa.at.tf). 

Im Biologiesaal steht ein Computer mit Beamer und Internetanschluss zur Verfügung.

Kollege 2 hat an den schulinternen Fortbildungen zu HotPotatoes und Moodle teilgenommen.

Ziel der Betreuung: 

Gemeinsame Arbeit am fächer- und schulübergreifenden Projekt „Seuchen und Katastrophen in Vergangenheit und Gegenwart“ (gem. mit BG-BRG Landeck).

Anmerkung: Kollege 2 hatte gesundheitliche Probleme und musste vom November 2005 bis zum Februar 2006 zweimal operiert werden. Daher folgt der Löwenanteil der Betreuung im Frühjahr 2006. Die Planungen sind jedoch gemacht, womit der vorliegende Bericht abgeschlossen werden konnte.
Ziel es Projektes:

Die Schüler/innen der 4C sollen sich in Geschichte und in Biologie auf unterschiedlichen Ebenen mit dem Thema Seuchen auseinandersetzen.

Biologie: Seuchen aus biologischer Sicht; Übertragungs- und Verbreitungswege; moderne Seuchen (aktuell: Vogelgrippe).

Geschichte: Auseinandersetzung mit Seuchen in der Geschichte am Beispiel der Innsbrucker „Pestseuche“ der Jahre 1611 und 1612 (Ärzte, Lage des ehem. Prestenhauses, Friedhöfe, Sichtung und Bewertung von Primärquellen etc.); Finden von Überresten in Innsbruck und Umgebung (Pestsäulen, Pestdenkmäler, Gemälde, Dreiheiligenkirche etc.).

Arbeit über die Lernplattform

· Nutzung der Lernplattform der Schule (Moodle) für die Arbeit am Projekt – konkret: Nutzung der Kommunikationswege über e-Mail, „Mitteilungen“ und Foren.

· Aufgabenstellungen über die Lernplattform ausgeben – Arbeitsergebnisse über die Lernplattform abgeben (Modul „Aufgabe“)

· Darstellung der Ergebnisse der Arbeit über einen eigenen Kurs; dort sollen alle Schüler/innen Administratorenrechte erhalten und können somit selbständig Text- und HTML-Dokumente erstellen und somit ihre Ergebnisse präsentieren.

· Erstellen der Präsentation der Arbeitsergebnisse mit Hilfe der im Klassenraum vorhandenen Computer: Plakate, Gestaltung und Ausdruck von Fotos, Präsentationen zu einzelnen Themenbereichen etc.

Ablauf der Betreuung:

· Abklärung der Ziele des Projektes – Planung des Einsatzes von eLearning (Möglichkeiten)

· Hilfestellung bei der Einrichtung von Arbeitsaufgaben sowie von Informationen zum Thema Seuchen (Biologie).

· Hilfestellung bei der Erstellung von Informationen auf der Lernplattform mit Hilfe von HTML-Dateien.

· Koordination der Arbeit auf der Lernplattform! 

· Auslotung der Möglichkeiten der Lernplattform: Glossare für Fachbegriffe; Wikis für die selbständige Erarbeitung von Teilgebieten für die Schüler/innen als Hausaufgabe.

Da Kollege 2 mit der Lernplattform Moodle noch sehr wenig vertraut ist, bezieht sich der Hauptanteil der Betreuung auf der Arbeit mit der Lernplattform.

Anmerkung: Die eLSA-Projektmittel wurden an unserer Schule auch dazu verwendet, um einen der beiden Biologiesäle an das Internet anzubinden. Außerdem wurde ein Beamer angeschafft. Damit besteht auch die Möglichkeit, in diesem Raum mit den Schülern mit dem Computer  bzw. mit dem Internet und damit am Projekt zu arbeiten.

Stellungnahme Kollege 2: 
Nicht möglich, da die Betreuung aus Krankheitsgründen noch andauert.

